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Zubehör

- Zwischenflansch mit V-Ring für Gasabdichtung
(für Rührwerke 0,05-0,12 kW andere Größen auf
Anfrage).

für Motor BG 63 32306
für Motor BG 71 35725

Allgemeines
Rührwerke sind in der Dosiertechnik wertvolle
Hilfsmittel,um die zu dosierenden Medien homogen
anzusetzen. Besonders bei der Einlösung pulvriger
oder schlecht verdünnbarer, flüssiger Zusätze sind die
schnellaufenden Propeller-Rührwerke unverzichtbar.
Suspensionen müssen ständig, mindestens aber pe-
riodisch, umgewälzt werden, damit die Stoffverteilung
homogen bleibt. Eine Zeittaktschaltung oder Schaltung
synchron zum Dosierpumpenbetrieb bietet sich an.
Rührwerke sind vor Trockenlauf zu sichern.

Antrieb
Motore für Wechsel- und Drehstrom sind direkt mit der
Rührwerkswelle verbunden. Die Standardausführung
ist ein Drehstrommotor 230/400 V, IP 55, ISO-Kl. F (Typ
JR ... DS). Bei Wechselstrombetrieb wird der Dreh-
strommotor mit einem Betriebskondensator ausgerüs-
tet (Typ JR ... WS).

Rührorgan
Die Rührwerke sind mit einem dreiflügeligen PVDF-
Propeller bzw. Edelstahl-Propeller ausgerüstet. Er ist
mit Rechtsgewinde an der Welle befestigt. Daher ist
die Drehrichtung auf den Lüfter des Motors gesehen
auch rechts herum festgelegt, um ein Lösen des Pro-
pellers zu vermeiden. Die Steigung der Propellerflügel
ist linksgängig, sodaß das Rührgut zum Boden hin
gefördert wird.

Rührwerkswelle
Die Rührwerkswellen sind direkt auf der Motorwelle
montiert. Sie sind aus Edelstahl, Edelstahl mit PVDF-
Beschichtung oder Edelstahl mit PP-Beschichtung lie-
ferbar. Standardlängen nach folgenden Tabellen sind
zu bevorzugen, abweichende Längen sind auf Anfrage
lieferbar. Die Länge ist so zu wählen, daß das Rühr-
organ etwa einen Abstand vom Behälterboden erhält,
der dem Rührerdurchmesser entspricht.

Auslegung
Die Auswahl des Rührwerks richtet sich danach, ob
einmalig leicht lösliche Stoffe eingetragen oder schlecht
mischbare Emulsionen bzw. Suspensionen stabilisiert
werden sollen. Letztere Aufgabe fordert mehr Leistungs-
einsatz bei gleicher Behältergröße und ggf. Dauerbe-
trieb statt Aussetzbetrieb.

Technische Daten

Ausgasende und aggressive Medien
Ausgasungen und Spritzer können bei der Standard-
ausführung Schaden am Motor hervorrufen. Darum ist
im Bedarfsfall eine PP-Schutzplatte mit V-Ring-Abdich-
tung an der Rührwerkswelle vorzusehen. Diese kann
in Verbindung mit den Rührwerken Typ JR - WS und JR
- DS zusätzlich geliefert werden.

Andere Motorausführungen und
Wellenlängen auf Anfrage.

-nneN -nneN -zläwmU -retläheB -relleporP
gnutsiel lhazherD gnutsiel eßörg ressemhcruD

pyT ]Wk[ ]nim/1[ m[ 3 ]h/ ]mm[
SW...RJ 90,0 0241 05~ l003sib 001
SD...RJ 21,0 0731 07~ l005sib 001
SW...RJ 81,0 0541 07~ l005ba 001
SD...RJ 52,0 0241 07~ l005ba 001
SD...RJ 73,0 0041 001~ l0001sib 521

57,0 002~ l0003sib 051
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Rührerdrm. + 50mm

Strömungsbrecher

Saugleitung

Rührerdurchmesser

Installationshinweise
Es kann zweckmäßig sein, Strömungsbrecher im Be-
hälter vorzusehen. Das Rührwerk soll nicht zentrisch im
Behälter montiert werden, um Trombenbildung gering
zu halten. Saugleitungen müssen starr sein. Flexible Lei-
tungen wickeln sich um die Rührerwelle. Um nachteilige
Beeinflussung der Dosierung zu vermeiden, darf die beim
Rühren entstehende Trombe keine Luft in die Sauglei-
tung treten lassen. Die Saugleitung ist darum auf größ-
ten Abstand zum Rührer zu installieren. Es kann sinn-
voll sein, den Strömungsbrecher so vor die Sauglanze
zu installieren, daß die Trombenströmung keinen Ein-
fluß ausübt.

Installationsbeispiel

Rührerdurchmesser + 50mm
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*) Propeller in PVDF, Edelstahl-Propeller auf Anfrage.

.rN-lekitrA .rN-lekitrA .rN-lekitrA .rN-lekitrA
-nelleW rotoMtim rotoMtim rotoMtim rotoMtim

pyT egnäL *ffotskreW-nelleW Wk90,0 Wk21,0 Wk8,1 Wk52,0
SW...RJ 005 lhatsledE 10300631 - - -

1V032( )~ tethcihcseb-FDVP 20300631 - - -
007 lhatsledE 30300631 - - -

tethcihcseb-FDVP 40300631 - - -
008 lhatsledE 31300631 - - -

tethcihcseb-FDVP 51300631 - - -
009 lhatsledE 50300631 - 50400631 -

tethcihcseb-FDVP 60300631 - 60400631 -
0001 lhatsledE 91300631 - 91400631 -

tethcihcseb-FDVP 02300631 - 02400631 -
SD...RJ 005 lhatsledE - 70300631 - -

3V004( )~ tethcihcseb-FDVP - 80300631 - -
007 lhatsledE - 90300631 - -

tethcihcseb-FDVP - 01300631 - -
008 lhatsledE - 41300631 - -

tethcihcseb-FDVP - 61300631 - -
009 lhatsledE - 11300631 - 11400631

tethcihcseb-FDVP - 21300631 - 21400631
0001 lhatsledE - 12300631 - 12400631

tethcihcseb-FDVP - 22300631 - 22400631

-nelleW elleWffotskreW rotoMtim.rN-.trA rotoMtim.rN-.trA
pyT egnäL relleporP/ Wk73,0 Wk57,0

SD...RJ 0001 1754.1/1754.1 10500631 -
3V004( )~ FDVP/PP 20500631 -

0021 2754.1/1754.1 11500631 -
FDVP/PP 21500631 -

0021 3754.1/1754.1 - 12500631
FDVP/PP - 22500631
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Rührwerke JR in Standard-Ausführung

Maßtabelle [Maße in mm]

eßörgrotoM PØ-hcsnalF KØ NØ R T SØ DØ 1L 2L
Wk21,0/90,0 041 511 59 51 9 5,9Øx4 001 eheis 591

Wk52,0/81,0 061 031 011 - 9 5,9Øx4 001 ellebatlhawsuA 022

Wk73,0 061 031 011 - 9 5,9Øx4 521 102

Wk57,0 002 561 031 - 01 5,11Øx4 051 232

ZIER Pumpen und Anlagen AG 
9323 Steinach 

Tel. 071 446 00 00   Fax 071 446 00 05 
info@zier-anlagenbau.ch

D e r   k o m p e t e n t e   P a r t n e r   f ü r  I h r e  F ö r d e r a u f g a b e n . . .            


